
Datenschutzerklärung gemäß Art. 13 DSGVO 

1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist: 

Deutscher Verband für Modernen Fünfkampf 

Vertreten durch den geschäftsführenden Vorstand 

Julius‐Reiber‐Str. 5 

64293 Darmstadt 

Kontaktaufnahme über Email bitte an:  

Datenschutzbeauftragter Robin Schmidt 

datenschutz@dvmf.de 

 

2. Zweck der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlage 

Bei der Anmeldung zur (internationalen) Deutschen Meisterschaft (Frauen/Männer, 

Juniorinnen/Junioren, U19, U17, U15) im Modernen Fünfkampf (ggf. 3‐Kampf und/oder 4‐

Kampf) und zu anderen DVMF‐veranstalteten Wettkämpfen erheben wir folgende 

Datenkategorien bzw. folgende personenbezogene Daten von Ihnen:  

‐ Personenstammdaten, Gesundheitsdaten und Kontaktdaten (Vornamen, Nachnamen, 

Geschlecht, Geburtsdatum, Nationalität, Schwimmzeit, ggf. Email‐Adresse, ggf. 

Verein/Landesverband, ggf. UIPM‐Lizenznummer, ggf. sportärztliches Attest): 

Diese Daten werden verarbeitet, um den Sportveranstaltungsvertrag, dessen Vertragspartei 

Sie sind, zu erfüllen. Dazu ist erforderlich, Sie zu identifizieren, um die Einzahlung der 

Startgebühr und Ihre Startberechtigung zu überprüfen, Sie ggf. für Rückfragen zu 

kontaktieren, Ihnen ggf. eine Startnummer zuzuweisen, den Einlass und den Wettkampf 

sowie weitere veranstaltungsbezogene Dienstleistungen zu organisieren und durchzuführen. 

Zur Veröffentlichung von Ergebnislisten, Berichterstattung (z.B. Verbandshomepage, 

Newsletter) und Vornahme von Siegerehrungen werden nur Ihre Personenstammdaten 

(Vor‐ und Nachnamen, Jahrgang), die Wettkampfergebnisse und Ihre Vereinszugehörigkeit 

veröffentlicht. Rechtsgrundlage dieser Verarbeitung ist Art. 6 Absatz 1 Buchstabe b DSGVO. 

‐ Foto‐ und Videoaufzeichnungen: 

Ausgewählte Foto‐ und Videoaufzeichnungen verwenden wir zum Zwecke der 

Berichterstattung und des Marketings. Dazu werden die Aufnahmen in diversen Medien 

(soziale Medien, Verbandshomepage, Printmedien, Newsletter, etc.) veröffentlicht. 

Rechtsgrundlage dieser Verarbeitung ist Ihre Einwilligung nach Art. 6 Absatz 1 Buchstabe a 

DSGVO, sowie unser berechtigtes Interesse an einer Öffentlichkeitsarbeit für unsere 

Sportart nach Art. 6 Absatz 1 Buchstabe f DSGVO. 

 

3. Empfänger der personenbezogenen Daten 

Bei der Verarbeitung werden die Daten an die mit der Organisation betrauten Mitglieder des 

Verbands, sowie ggf. an Dritte (UIPM, NADA, Presse, Eventagentur) weitergegeben, soweit dies 

zur Zweckerfüllung erforderlich ist. 

 

4. Weitergabe der Daten an ein Drittland oder eine internationale Organisation 

Im Rahmen der Wettkampforganisation bedarf es möglicherweise einer Verarbeitung der unter 

Punkt 2 genannten personenbezogenen Daten durch den Weltverband des modernen 

Fünfkampfs (UIPM) mit Sitz in Monaco. Für Monaco besteht aktuell kein 

Angemessenheitsbeschluss der EU‐Kommission im Sinne des Art. 45 DSGVO. Das bedeutet, dass 



die EU‐Kommission bislang nicht positiv festgestellt hat, dass das landesspezifische 

Datenschutzniveau den Anforderungen der DSGVO entspricht. 

Die DSGVO setzt alternativ für eine Datenübermittlung in ein Drittland geeignete Garantien nach 

Art. 46 DSGVO voraus. Solche liegen möglicherweise derzeit nicht vor. 

Mögliche Risiken, die sich im Zusammenhang der Datenübermittlung an ein Drittland ergeben: 

Ihre personenbezogenen Daten könnten möglicherweise über den eigentlichen Zweck der 

Datenverarbeitung hinaus an Dritte weitergegeben werden und Sie können Ihre 

Auskunftsrechte sowie das Recht auf Löschung der Daten gegenüber der Organisation im 

Drittland möglicherweise nicht durchsetzen.  

 

5. Dauer der Datenspeicherung 

Ihre personenbezogenen Daten werden gelöscht, sobald der Zweck der Speicherung entfallen ist 

und keine Aufbewahrungspflichten bestehen. 

 

6. Betroffenenrechte 

‐ Widerruf der gegebenen Einwilligung (Art. 7 DSGVO): Die durch die Anmeldung bei der 

Deutschen Meisterschaft gegebene Einwilligung kann jederzeit über die unter Punkt 1 

genannten Kontaktdaten widerrufen werden. Durch einen Widerruf wird die 

Rechtmäßigkeit, der aufgrund einer Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung, 

nicht berührt. Die Bereitstellung Ihrer oben genannten personenbezogenen Daten ist 

teilweise für den Vertragsschluss erforderlich. Im Falle eines Widerrufs ist die 

Wettkampfteilnahme ggf. nicht möglich. 

‐ Auskunftsrecht über die erhobenen und verarbeiteten Daten (Art. 15 DSGVO). 

‐ Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO) im Falle unrichtiger personenbezogener Daten. 

‐ Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder 

Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen sowie 

Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18, 21 DSGVO). 

‐ Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzung steht Ihnen ein Recht auf 

Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO). 

‐ Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO). Zuständig ist der 

Hessische Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit oder eine für ihren 

Wohnsitz zuständige Aufsichtsbehörde. 

 

7. Einwilligung 

Mit der Anmeldung zur Deutschen Meisterschaft erklären Sie, dass Sie die oben genannten 

Ausführungen, insbesondere das Recht auf Widerruf, zur Kenntnis genommen haben, sich über 

mögliche Risiken bewusst sind und mit der Übermittlung und Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten, bzw. der Daten der Person, deren gesetzliche/r Vertreter/in Sie sind, 

ausdrücklich einverstanden sind. 


